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den. Diese Beratungen werden wahrscheinlich im
Laufe des kommenden Dezembers stattfinden.

Verbandswesen.
Wirfschaftsbund bildender Künstler. In Zürich

gründeten etwa 50 Maler, Bildhauer, Architekten und
Grapliker einen Wirtschaftsbund bildender Künstler
als Genossenschaft mit 50,000 Fr. Kapital für die
Förderung der materiellen und ideellen Interessen
der bildenden Künstler durch Stellung künstlerischer
Aufgaben durch Staat, Gemeinden und Private, Be-
Schaffung von Aufträgen, Übernahme der künstleri-
sehen Austattung von Ausstellungen und besonderen
Anlässen. Der Vorstand wurde bestellt mit National-
rat Dr. Häberlin als Präsident, und als nächste Auf-
gaben bezeichnet er die Veranstaltung einer Weih-
nachtsausstellung, Eröffnung eines Kunstsalons, Ab-
haltung von Vorträgen, Durchführung eines Künstler-
festes.

Möbel-Detailhandel. Die Gruppe Möbel-Detail-
lande! des schweizerischen Verbandes der Tapezierer-
meister-Dekorateure und des Möbel-Detailhandels
gibt Kenntnis von der Einführung einer Verbands-
marke M.-D. und T.-D. für die Kennzeichnung der
Geschäfte, welche sich verpflichten, nach reellen Ver-
kaufsgrundsäßen ihre Käuferschaft zu bedienen. Die
Verwilderung des Möbelmarktes in Reklame, unwahr-
haftigen Qualitätsbezeichnungen, unerfüllbaren Garan-
tiefristen und unreellen Abzahlungspraktiken mahne
zum Aufsehen. Der volkswirtschaftliche Schaden, den
diese Verwilderung anrichte, sei sehr groß. Die Gruppe
Möbel-Detailhandel wolle hier Wandel schaffen, in-
dem sie ihre Mitglieder zu einwandfreiem, loyalem
Geschäftsgebaren verpflichte.

Bildungswesen.
Inkraftsetzung des Berufsbildungsgesetjes.

Dfer Bundesrat besprach die Frage, auf welchen Zeit-
Punkt das Bundesgeseß über die berufliche
Ausbildung in Kraft geseßt werden soll. Bekannt-
lieh bestand ursprünglich die Absicht, mit der Inkraft-
Setzung dieses Gesekes aus finanziellen Gründen zu-
zuwarten, gegen welche Tendenz insbesondere die
gewerblichen Kreise Front machten. Nun hat der
Bundesrat beschlossen, das Geseß auf 1. Januar
1933 in Kraft zu erklären, mit Ausnahme jedoch der-
innigen Artikel, die die Subventionierung von Bauten
vorsehen. Die Vollziehungsverordnung wird dem
Bundesrat in einer spätem Sißung vorgelegt werden.

Wie der Bundesrat schon früher bekanntgegeben
Bat, werden inskünftig und schon für das Jahr 1933
sämtliche Subventionen für das berufliche, kaufmän-
tische und gewerbliche Bildungswesen eine beträcht-

Herabseßung erfahren. Der im Voranschlag für
das Jahr 1933 eingeseßte Betrag für diese Aufwen-

I

düngen ist beträchtlich niedriger als der (elfjährige.

Holz-Marktberichte.
Zur Holzmarktlage. Der unter dem Namen

„Selva" bekannte Verband der bündnerischen Holz-
Produzenten hielt in Chur eine aus allen Teilen des
Kantons besuchte außerordentliche Generalversamm-
lung ab, an der Direktor Winkelmann von der Schwei-
zerischen Forstlichen Zentralstelle in Solothurn über
„Forstpolitische Verhältnisse in der Schweiz", und der
Sekrefär der „Selva", Dr. Amsler, Chur, über „Die
Holzmarktlage in Graubünden" sprachen. Den Aus-
führungen des letzteren konnte man entnehmen, daß
die Nachfrage im Steigen begriffen sei, die Preise
anziehen und den Gemeinden deshalb empfohlen
werden kann, in diesem Winter 50 — 75% des
sonstigen normalen Holzabsaßes zu schlagen. Der
Absaß für diese Qualitäten dürfte gesichert sein,
wenn auch nicht bei hohen Preisen.

Holzbericht aus Ennenda bei Glarus. (Korr.)
Die am 29. Oktober stattgefundene gemeinderätliche
H o I z g a n t hat wider Erwarten ein für die Gemeinde-
kasse erfreuliches Resultat ergeben, indem sämtliche
Holzteile, teilweise über die Schaßung hinaus Ab-
nehmer fanden. Der Erlös beläuft sich auf insgesamt
Fr. 7422. Die Zeit wird kommen, wo das Holz
wieder begehrter wird, das zeigte sich an dieser
Holzgant.

Tofentafel.
* Architekt Maurice Turrettini in Genf. In

Genf ist der 1878 geborene Architekt Maurice Tur-
rettini gestorben, dem seine Vaterstadt eine Menge
bekannter Neu- und Umbauten verdankt. So hat

er dem Hotel des Bergues, sowie zahlreichen Bank-
und Verwaltungsgebâudén ihre heutige Gestalt ge-
geben. Sein leßtes Werk war das seinerzeit viel
unstrittene neue Heim der Schweizerischen Kredit-
anstalt auf dem Place Bel-Air. Aber auch zahlreiche
Villen und Landhäuser der Umgebung Genfs haben
ihn zum Schöpfer. Er wußte ein sicheres Stilgefühl
mit größter beruflicher Gewissenhaftigkeit zu ver-
einigen.

* Gottlieb Heer, alt Maurermeister in Ellig-
hausen (Thurg.), starb am 31. Oktober im 76. Altersjahr.

* Jakob Büchi, Schreinermeister in Weinfelden
(Thurgau), starb am 1. November im 36. Altersjahr.

* Augustin Röthlin-Dülly, alt Spenglermeister
in Zürich, starb am 1. November im 67. Altersjahr.

* Carl Wikart-Enzler, alt Direktor der Metall-
Warenfabrik Zug, starb am 2. Nov. im 77. Altersjahr.

+ Robert Wyfy-Wyfy, Sattlermeister in Büron
(Luzern), starb am 2. November im 56. Altersjahr.

* Gottfried Krieg, alt Schmiedmeister in
Safnern (Bern), starb am 3. Nov. im 75. Altersjahr.
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cisn. Oisss Lscstun^sn wsccisn wsticsciisiniicti im
i.suts ciss kommenden Os^smizscs ststttincisn.

VerksnclL^eien.
Wirî5cksttlbun6 bii«jen«iisr Kiin5îler. >n /ücicti

gcücvcistsn stws 2L> Xlsisc, öiicilisusc, T^cciiitslctsn unci
Ocspiiicsc einen Wictsciisttsisuncl isiicisncisc Xunstisc
gis Osnosssnsctistt mit 20,000 iì Xspitsi tuc ciis
t-öc^scung cisc mstscisllsn unci icissiisn intscssssn
cisc isiicisncisn Xünstisc ciuccii ^tsiiung icünstiscisciisc
^utgsissn ciuccii 6tsst, (Osmsincisn unci t^civsts, Ls-
zctisttung von T^uttcsgsn, Oisscnsiims cisc icunstisci-
zciisn T^uststtunH von /^usstsiiungsn unci isssoncisi-sn
^nissssn. Osc Vocstsnci wuccis issstsiit mit XistionsI-
sgt Oc. i4s!ssciin à t'cssicisnt, unci sis nsctists T^ut-
gslssn iss^siciinst sc ciis Vscsnstsitun^ sînsc Wsiii-
nsctitssusstsiiun^, ^cöttnung sines Xunstssions, /^Is-
iisitung von Voctcsgsn, Oucciitüiicung sinss Xünstisc-
isstss.

^ödei Oeîsiiksnciei. Ois Ocupps I^iöissi-Ostsii-
isncis! clss sctiwsi^scisciisn Vscissnciss cisc Isps^iscsc-
msistsc-Osicocstsucs unci ciss I^ölssi-Ostsii^sncisis
ziist Xsnntnis von cisc ^intüiicung sins»' Vsclssncis-
mscics 1^1.-O. unci I.-O. tüc ciis Xsnnzisiciinung 6sc
Ossciistts, wsicks sicii vscptiictitsn, nscti cssiisn Ver--
icsutsgcuncisshsn itics Xsutscsctistt 210 lssciisnsn. Ois
Vscwiiciscunz ciss I^Iöissimscictss in Xsicisms, unwsiic-
iisttigsn (Dusiitstsiss^siciinungsn, unsctüiiisscsn (Oscsn-
iistcistsn unci uncssiisn /^is^stiiungspcslctilcsn msiins
^um /^utssiisn. Osc voiicswictsciisttlictis 5ctisc!sn, cisn
ciisss Vscwiiclscun^ snciciits, ssi ssiic gcoi). Ois(Ocupps
i4öissi-OstsiIiisncis> woiis tiisc Wsncisi sctisttsn, in-
cism zis itics I^litgiiscisc 2U sinwsncitcsism, io^sism
Ossclisstsgsizscsn vscptiictits.

kîlciungz^eien.
inkràehung 6sr Serukibii«Iung5gele^o5.

t)dc Luncisscst Issspcscli ciis k-csgs, sut wsictisn/sit-
punict cisz öuncissJssst) üissc ciis Iss cutiiciis
^usisiiciung in Xcstt gssst^t wsccisn so>>> Ls!<snnt-
îicti tzsstsncl ursprün^iic^i ciis ^Issiciit, mit cisc inicrsit-
^ung ciiezss (OssstzsZ sci5 tinsn^isüsn (Ocünctsn 20-
àsrtsn, ^sgsn wsictis Isn6en2 instzszoncisi-s ciis
gswsrlsticiisn Xcsiss i'i'ont msciitsn. XIun iist cisc
^unciszcst izSsciiiosssn, ciss Ossst; sut 1. isnusc

in Xmtt sricis^sn, mit /^uznsiims jsciock cisc-
ì^igsn ^cti><sl, ciis ciis Hukvsntionismng von ôsutsn
^fzsiisn^ Ois Voü^isiiungsvsi'oi'cinunH v,icci cism
3^nciszcst in sinsr spstsi-n Sitzung vorgslsgt v/sccisn.

^/Vis cist kunciszrst zciion trütisc issicsnntzsgslssn
^st^ wsccisn inxlcünttig unci sction iüc ciss ^siic 19ZZ

^mtiiciis Zulsvsntionsn iüc cisz ksmtiiclis, lcsutmsn-
àiis unci gswsclsiiclis Liiciungswszsn sins lsst^sciit-

t3srslc>5st)ung sl'ksiicsn. Osc im Vorsnsciiisg tüc
^25 istic 19ZZ sings5si)ts Vstcsg iüc ciiszs ^utwsn-

î

izt ^eirsc^iüc^ ^'iSciri^Sr s>5 clsr

^srkîkerîekîe.
?ur ^i!ol?msr>îtlsgs. Osr untsc cism XIsmsn

„5s!vs" lssicsnnts Vsllssnci cisr isüncinsrisciisn i^Io!^-
pcociu^sntsn tiisit in Ltiuc sins sus siisn Isilsn ciss
Xsntons izssuciits sulzsi'oi'cisntiiclis (Osnscs!vs>'ssmm-
lung sis, sn cisc Oirsictor Winlcsimsnn von cisr Tciiwsi-
^sriscissn k-ocstiictisn /sntcsistsiis in Hoiotisum uissc
„I-o^stpoiitisc^s Vs^iisltnisss in cisc 5ciiv,si^", unci cisc
^sio'stsc cisc ,,5s!vs", Oc. /^msisc, Liiuc, üissc „Ois
i^ioi^msi-ictis^s in Ocsuisüncisn" spcsclisn. Osn /^us-
tüiscungsn ciss ishtscsn Iconnts msn sntnsiimsn, cis^
ciis Xiscistcsgs im 5tsi^sn isszcittsn ssi, ciis ?csiss
sn^istisn unci cisn (Osmsincisn cississiis smptoisisn
wsccisn Icsnn, in ciisssm Wintsc 2O — ciss

sonstigsn nocmsisn t-ioi^sissstzss ^u sciiisgsn. Osc
^tsssk; tüc ciisss Ousiitstsn ciüctts gssiciisct ssin,
wenn sucii niciit lssi tioissn I-'csissn.

»olîberickl su5 Lnnencls issi Ois us (Xocc)
Ois sm 29. (OIctoissc ststtgskuncisns gsmsinciscstiiciis
1^101 ^ g s nt isst wiclsc ^cwsctsn sin tüc ciis (Osmsincis-
icssss sctcsuiictiss Xssuitst scgsissn, incism ssmtlici^s
i^ioi^tsiis, tsiiwsiss üissc ciis 5cisst;ung Isinsus ^is-
nsismsc tsncisn. Osc ^ciös tssisutt sicii sut insgsssmt
k-c. 7422. Ois /sit wicci Icommsn, wo ciss >4oi^
wiscisc issgeiictsc wicci, ciss ?sigts sicis sn ciisssc
t^oi^gsnt.

soîenksiel.
» /trckiîekt Usuries lurreNînî in Ssni. in

(Osnt ist cisc 1L73 gsisocsns /^cctiitsict i^suncs luc-
rsttini gsstocissn, cism ssins Vstscstscit sins i>4sngs
issicsnntsc I^isu- unci Omissutsn vsccisnict. ^o iist
sc cism >4otsi ciss Lscguss, sowis ^slsirsicissn Lsnic-
unci Vscwsitungsgsissucisn itics issutigs (Osstsit gs-
gslssn. 5sin isi^tss Wsc>< wsc ciss ssinsc^sit visi
unstcittsns nsus >4sim cisr Zciswsi^scisciisn Xcsciit-
snstsit sut cism I^iscs Lsi-^ic. /^issc sucii 2lstiIcsiciiS
Viiisn unci i.sncitisussc cisc Omgsisun^ (Osnts ississn
iiin 2um 5ctiöptsc. wukzts sin siciiscss Ztiigstütil
mit gcöhtsr isscutiiciisc <OswizzSniisttigi<Eit ^u vsc-
sinigsn.

» voîîiîsb »ser. slt i^surermeîltsk in kiiiig-
KsulSN (liiucg.), stscis sm Z1. (Oictoissc im 76. ^Itscsjsiic.

» Iskob Lüciki, Zckrsinermeiltor in V/sinfei«ten
(Ikuczsu), stscis sm 1. Xlovsmissc im Z6. ^itscsjsiic.

» /^ugv5tin kôîklin>0ûii>. si» 5penglermeiîter
in iliiricìí, stscis sm 1. I^ovsmtzsc im 67. T^itscsjsiic.

» csri Wikskt-Lnrier, siî virekîor «1er dlàli-
«isrenfsbrik ^ug, stscis sm 2. Xiov. im 77. Aitscsjsiic.

» koket» Zsttisrmeilier in Siikon
(I_u2scn), stscls sm 2. I^ovsmissc im 26. ^Itscsjsiic.

» Vottikieci Krieg, sit Zckmierimsilter in
Zstnern (ösi-n), stscis sm Z. I^iov. im 72. ^Itscsjsiic.
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